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Er wird deinen Fuß nicht gleiten las-
sen und der dich behütet schläft
nicht.         Psalm 121,3

C h i n a
Der Staat nimmt sich erneut die nicht staat-
lich anerkannten Freikirchen“ vor – jetzt die 
relativ kleine „Zion Church“. Deren Gründer 
wurde jetzt mit vielen seiner Gemeindeglie-
der in Haft genommen. Ihre Zukunft ist noch 
völlig ungewiss (Quelle: AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass sie vor allem durch die 
weltweiten Proteste wieder freikommen. Beten wir, 
dass der Herr der „Zion Church“ eine gute Zukunft 
schenke, die vielen Chinesen das Evangelium bezeu-
gen kann.
C h i n a
In ganz China verbietet der Staat jegliche Art 
von christlicher Jugendarbeit – also nicht nur 
den Gemeinden, sondern auch deren Eltern 
(Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir für die christlichen Eltern um 
Weisheit, damit sie ihren Kindern den christlichen 
Glauben gut erklären und authentisch vorleben.
I n d i e n
Hindu-Extremisten stürmten in Solapur ein 
Gebetstreffen. Später bezichtigten sie deren 
Pastor, er hätte im Internet Videos verbreitet, 
die ihn der Zwangs-Missionierung von Hin-
dus überführen (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir, dass die Christen nicht mehr 
länger noch so schrecklich verleumdet werden.  
K i r g i s i s t a n
Die Polizei löste den Sonntags-Gottesdienst 
der staatlich verurteilten Baptistenkirche in 
Bischek auf und nahm deren Pastor und eini-
ge Gemeindeglieder fest. Das Gottesdienst-
verbot wurde bekräftigt (Quelle:AKREF).
Fürbitte: Beten wir um die baldige Freilassung der
Verhafteten. Beten wir um die Aufhebung des Got-
tesdienst-Verbots.
J e m e n
Obwohl der Jemen zu den Ländern gehört, in 
denen Christen am härtesten verfolgt werden 
und außerdem der langjährige Bürgerkrieg zu 
einer der schlimmsten humanitären Katastro-
phen der Welt geführt hat, berichten jemeni-
tische Christen, dass im vergangenen Jahr die 

Untergrundgemeinden im Land gewachsen 
sind (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Bitten wir Gott, dass die Christen im Jemen 
weiterhin glaubwürdige Zeugen Jesu bleiben.
E r i t r e a
Der Kirchenleiter Dr. Tekleab ist einer von 
mehreren Kirchenleitern, die seit 21 Jahren 
ohne Prozess inhaftiert sind. Die Familie von 
ihm hat inzwischen im Ausland Asyl gefun-
den (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir, dass Jesus das Vertrauen auf 
ihn stärkt, die durch die immer neuen Angriffe auf 
ihre christlichen Dörfer ihre Hoffnung zu verlieren 
drohen. Beten wir um die Freilassung aller schon so 
lange inhaftierten Gemeindeleiter.
K o n g o   (Demokratische Republik)  
Bei einem Angriff auf die Kirche von Ko-
manda töteten Kämpfer der islamistischen 
Miliz ADF 49 Christen und entführten 20 
Kinder (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir, dass Gott den entführten Kin-
dern in ihrem Schmerz begegnet, sie beschützt und 
möglichst bald befreit.
H o n d u r a s
Die Drogenbanden und andere kriminelle 
Gruppen erhalten immer mehr Macht, so dass 
jetzt auch die Kirchen in ihr Visier geraten, 
weil diese nicht bereit sind, mit ihnen zusam-
men zu arbeiten. Jetzt wurde der Pastor Will-
mer Castellanos ermordet – ein weiterer Fall 
in der Welle der Gewalt vor allem gegen die 
Kirchenleiter (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir um den Schutz der in Lebens-
gefahr befindlichen Pastoren und anderen 
Mitarbeiter.
N i c a r a g u a
In dieser sozialistischen Diktatur in La-
teinamerika handelt jeder Christ angeblich 
aufrührerisch, wenn er seinen Glauben so 
praktiziert, dass er nicht mit der Ideologie der 
Machthaber übereinstimmt. Davor war Nica-
ragua ein Land, deren Bürger praktizierende 
Katholiken gewesen sind. Heute ist die Kir-
che weitgehend ihres Einflusses auf die Bür-
ger beraubt. (Quelle: OPEN DOORS).
Fürbitte: Beten wir für die Christen, die mit ihrer 
Haltung dem Regime nicht passen und von vielem 
Wichtigen ausgeschaltet werden.


